


Seit 35 Jahren organisiert Linguista Sprachreisen in höchster 
Qualität. Das Schweizer Unternehmen bietet Lösungen in 12 Spra-
chen und in über 40 Ländern. Die Spezialisten von Linguista 
kennen alle Partnerschulen persönlich. Jeder Sprachaufenthalt 
wird individuell geplant und auf die Lernziele, Vorkenntnisse  
und persönlichen Wünsche des Teilnehmenden abgestimmt. Mit-
glieder der SKO Swiss Leaders sowie deren Familienangehörige 
profitieren von 10 % Rabatt auf die Kurskosten sowie 5 % Rabatt 
auf die Online Sprachkurse.   
info@linguista.ch, +41 44 260 50 90, linguista.ch

pack & work ist Spezialist für Workation und unterstützt Arbeit-
geber und Angestellte darin, Arbeitsplätze temporär ins Ausland  
zu verlegen. Der Gewinner des Swiss HR Award von 2020 kümmert 
sich dabei um die administrativen Themen wie Sozialversicherung, 
Steuern, Visa oder arbeitsrechtliche Aspekte. Selbstverständlich 
verfügt pack & work auch über ein Netzwerk mit passenden 
Arbeitsplätzen, sei es in Partner-Co-Working-Spaces oder bei 
privaten Unternehmen. 
hello@packandwork.com, +41 77 523 26 13, packandwork.com  
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fizieren: Visa, Steuern, Sozialversicherung und Arbeits­
recht. Was bei Freelancern bei Nichtbeachten dieser 
Punkte im schlimmsten Fall zu einer Busse und zum 
Landesverweis führt, kann bei renommierten Arbeit­
gebern schnell mal hohe Kosten und Reputations­
schäden verursachen. Genau da setzen Dienstleister 
wie pack & work an. Sie bieten seriöses Homeoffice im 
Ausland an. Dabei nehmen sie dem Arbeitgeber sämt­
liche administrative Arbeiten ab. Ziel ist es, dass Ar­
beitnehmende neue Erfahrungen in ihrem Job machen 
können, ohne dass sie dabei dem Arbeitgeber verloren 
gehen. Die Kosten können dabei geteilt werden, etwa  
im Rahmen einer Weiterbildungsvereinbarung.

Eintauchen in eine Fremdsprache
«Gerade Arbeitgeber haben bisher auf kurze, aber 
dafür intensive Sprachaufenthalte gesetzt. Ziel war es, 
die Arbeitnehmenden schnell auf ein gewisses Niveau 
zu bringen, ohne zu lange auf produktive Arbeit 
verzichten zu müssen», erklärt Tina Markutt, Team­
leiterin vom Sprachreisespezialist Linguista Sprach­
aufenthalte. In der Workation besuchen viele  
«pack & worker» parallel eine Sprachschule. Der 
Einstieg ins Auslandabenteuer ist durch die regel­
mässigen Treffen mit der Klasse und mit einer 
Gastfamilie oftmals einfacher.

In dieser Kombination sehen pack & work und Lin­
guista Sprachaufenthalte einen grossen Vorteil, 
weshalb die beiden Unternehmen zusammenspannen. 
Nicht nur wird der Sprachaufenthalt durch die All­
tagserfahrung intensiver und effizienter. Der Arbeit­
geber kann zugleich weiter auf die Arbeitsleistung  
des Mitarbeitenden zählen. Je nach Sprachkurs sogar 
zu 100 Prozent. Der Weiterbildungsaspekt kann zu­
dem noch durch Fachsprachkurse (General Business, 
Sales, Marketing, Service Excellence, Law, Finance, 
HR usw.) je nach beruflicher Ausrichtung oder auch 
durch den Erwerb eines offiziellen Sprachdiploms 
hervorgehoben werden.

Im Fall von B. und C. war das Angebot einer Workation 
ein Glücksfall: C. hat die Kündigung zurückgezogen 
und ihr Homeoffice temporär ins Ausland verlegt. 
Zuerst für drei Monate nach Malta und dann noch  
drei Monate nach Kanada. In Malta besucht C. eine 
Sprachschule. Das Arbeitspensum wird auf 50 Prozent 
reduziert. Damit bleibt C. im Unternehmen und hat 
ein sicheres Einkommen. Gleichzeitig bleibt genügend 
Freiraum, um die neue Umgebung kennenzulernen 
und die verschiedenen Vorzüge vor Ort zu geniessen. 
Für B. entfällt die kostenintensive Kandidatensuche 
und das Onboarding. Ausserdem profitiert B. bei der 
Rückkehr C.s von deren neuen Erfahrungen und Kom­
petenzen: C. spricht fliessend Englisch und hat sich  
in wichtigen Soft Skills entscheidend verbessert. 
»




